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Jak. Kolb, Seifenfabrik, Zürich

Der Mut
Die Mut

Zu den grössten Lügen unserer an

grossen Lügen sicherlich nicht gerade

armen Welt zähle ich jene Behauptung,
Mut sei eine männliche Eigenschait (der

Mut)- und Feigheit eine weibliche.
Anhand jahrelanger Beobachtungen

und Erfahrungen bin ich zur Ueberzeu-

gung gelangt, dass es gerade umgekehrt
ist. Männer seien mutig wie komisch!
Prahlerisch, trotzig und eigensinnig sind

sie, ohne dass ich aber ihre grösste
Schwäche die Eitelkeit, vergessen
möchte Nein, nein, Mut ist weiblich,
nicht der Mut, sondern d i e Mut sollte
es heissen!

Bitte, keine Angst, ich bin ein Mann,
wie Ihnen mein Name beweisen wird,
ja, sogar nicht mal «Zwischenstufe», aber

ich muss es trotzdem sagen; die freche

Lüge, diese Herabsetzung der Frau, die

es sich bisher immer gefallen liess,

konnte ich nicht länger mehr ansehen

kein Buch, keine Zeitung konnte ich

mehr lesen, weil ich mich vor dieser

Lüge fürchtete denn auch ich bin ein

Mann und infolgedessen
Nun werden Sie lächeln, lieber Leser.

Aber ich bitte Sie, schauen Sie mal zu,

wenn sich zwei Männer streiten. Stimmt

es nicht, dass es nur in den allersel-
tensten Fällen zur Prügelei kommt?
Denn meistens bleibt es bei grossen
Worten (Ich hau Dir eine runter, dass

Du auf dem Bahnhofplatz stehst und

die «Front» verkaufst ich gebe Dir
einen Kinnhaken, dass Du im Kragenknopf

dastehst .); da sollten Sie aber

mal zwei Frauen sehen. Gewiss, es wird
ja auch geschwatzt, aber bald fliegen,
hast du nicht gesehen, die Haare. Angst
kennt die Frau nur vor Mäusen und
anderem Ungeziefer und auch da ist es ja

mehr Ekel als Angst!

Noch viele Beispiele könnte ich
anführen. So auch bei Operationen, wo
der Mann, ein zitterndes Häufchen
Unglück, ganz ohne Bewusstsein, dass er

ja der Herr der Schöpfung ist, zum Spital

wankt, während die Frau nur an die

andern denkt doch es hat ja keinen

Sinn, zu viele Beispiele anzuführen. Nur
zwei möchte ich noch erwähnen.

Nachmittags in einem Caféhaus. Es

sind nur wenige Menschen darin. Einige
junge Männer und an einem leerstehenden

Tische ein hübsches reizendes Mädel.

Gelangweilt sitzt sie da, raucht eine

Zigarette und starrt vor sich hin. Es ist
ein auffallend schönes Mädel und es tut
beinahe weh, sie so allein sitzen zu
sehen. Die Zeit verrinnt, Männer
kommen und gehen und die Tische wer-

Greta Garbo
N. Zuberbühier

den allmählich besetzt. Doch, eigenartig!
Der Tisch mit dem jungen Mädel bleibt

leer. Erst denke ich, es sei wirklich
vornehm von den Männern, dass sie das

Mädel nicht belästigen, aber bald sehe

ich die Blicke nach dem Mädel brennen

und weiss, sie gefällt ihnen und nur

zu gerne würde mancher mit ihr
sprechen. Doch alle sind zu feige, sich zu

ihr zu setzen, jeder Neuankommende
sieht sich um, entdeckt die vollen
Tische, dann den leer n mit dem Mädel
und setzt sich gequält an einen

vollen! Nachher aber macht jeder
Kulleraugen zu ihr aus der Entfernung!

Einige Stunden sitzt das Mädel allein,
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dann steht sie auf und geht fort,
begleitet von den entbrannten Blicken

der «mutigen» Männer

Das andere Erlebnis: Vor einer
Telefonkabine, die geschlossen ist, stehen

wir und warten. Lange, lange warten

wir, treten von einem Fuss auf den

andern und werden langsam ungeduldig.
Schon brummt einer. «Verdammt lange

geht das.» Dann klopft er an die Türe.

«Man könnte glauben, da schliefe

einer drinn!» ereiferte sich ein junger
Mensch.

«Eine Gemeinheit!»
«Ermorden sollte man solche Schwätzer!»

sagt ein Mann, der ein Gesicht

hat wie eine Bulldogge, die an Migräne
leidet.

Immer finsterer werden die Gesichter
und drohend klingen die Stimmen, eine

Gewalttätigkeit liegt in der Luft und

ich überlege mir schon, ob es nicht das

beste wäre, die Polizei zu holen.

Dann, nach langem, qualvollem Warten

die Stimmung steht schon auf

Mord, da öffnet sich die Türe und heraus

tritt ein reizendes Dämchen.

Alle Gesichter glätten sich.

«Es hat etwas lange gedauert?!»
frägt sie schuldbewusst.

«Aber bitte, es ging noch» sagt einer.
Ich sehe ihn an, es ist der Mann mit

dem Bulldoggengesicht. Dieser Feigling!
Aber auch die andern stöhnen: Es war
nicht so arg es ging ja noch aber
das macht doch wirklich nichts!« So

erklärten die andern mit einer Feigheit,

die mich empörte
Männer seien mutig ach, diese

Behauptung reizt mich zum Lachen.

Feige sind sie, nur die Frauen sind
mutig, und es war wirklich ein Glück,
dass vor der Telephonkabine keine
Frau wartete, sonst wär's bestimmt
nicht so einfach abgegangen!

D i e Mut der Feigheit sollte man
sagen, wollte man wirklich der Wahrheit

die Ehre geben Felix Ast
Aus rein psychologischen Gründen

würde es mich interessieren, ob Sie
kürzlich geheiratet haben. Beau.

Wü-wa!
Wü-wa heisst würkli-wahr, was
nachstehenden Fall besonders tragisch
gestaltet:

Eine Frau in Arbon wollte für ihr
Kind ein Sportwägeli kaufen. Da sie

aber fand, sie wären zu teuer hier
(Preis ca. Fr. 30. bis 60. liess sie

es aus England kommen. Dort kosten
sie nämlich nur Fr. 25. Wie gross
aber war ihr Schrecken, als sie das

Wägeli bekam! Sie musste nämlich Fr.
85. Zoll bezahlen! didi

Besuch Gäll Elsi, die tuusigs Chatzebuseli! Du

hesch au müsse a Struus zutue will si dr
immer hei d'Kanarivögeli gfrässe."

Als sie sidi
kennenlernten

da tat es ihm weh, dass dieses
kluge u. liebenswürdige Mädchen
eine so eckige Figur besass; er
Heiraten gedacht. Heute, wo sie
wäre er todunglücklich, wenn sie

weigern würde. Wie sie d

hätte damals nie ans
so fabelhaft aussieht,
ihm das Jawort

vererreicht hat? Durch
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